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Die Konkurrenz der Deutschen in Ostafien
Ueber die Konkurrenz der Deutschen in Ostasien schreibt

der Pariser National in einem Artikel der die Ueber
schrift die Kastanien im Feuer trägt

Einer unserer Mitarbeiter gab jüngst die hauptsäch
lichsten Maßregeln an die man nehmen muß soll Frank
reich nicht blos dahin gegangen sein um den Fremden die
Kastanien aus dem Feuer zu holen Jüngst machte ein
Blatt darauf aufmerksam daß seit Eröffnung des Hafens
von Hai Phong die Deutschen die Engländer und Chinesen
zu unserem Nachtheil sich des Verkehrs in jenem Hafen be
mächtigt haben Selbst zu Saigon im Herzen der französi
schen Besitzungen nimmt unsere Handelsmarine nur den
dritten Rang ein nach den Marinen Englands und Deutsch
lands In Hus wo wir dem Hofe von Annam die Frie
denstraktate diktiren giebt es vierzig deutsche Häuser neun
englische und ein einziges französisches

Eine kleine Thatsache die uns ein Schiffskapitän er
zählt zeigt wie wir bis jetzt die Handelsfragen in unseren
Kolonien behandelten Im Jahre 1874 sandte das Haus
Oswald in Hamburg einen Vertreter in unsere französische
Kolonie Nossi Be um hier ein Komptoir zu gründen Die
ser deutsche Agent verhandelte mit der Lokalregierung wegen
Vermietung eines kleinen Grundstückes nächst der Stadt am
Strande gelegen Der Miethspreis betrug für zehn Jahre
12000 Franken Einen Monat darauf war die Kolonie
mit deutschen Waaren überschwemmt die Zuckerernten waren
auf vier bis fünf Jahre hinaus verkauft und den Eigenthü
mern Vorschüsse darauf gemacht Ende des Jahres führten
sechs oder sieben deutsche Schiffe acht bis zehn Tausend Ton

nen Zucker und zwei Tausend Tonnen Reis nach Hamburg
Die Kolonie hatte sich daher für einen Betrag von 1200
Frcs per Jahr kommerziell betrachtet auf zehn Jahre
den Deutschen verkaust Die Bewohner denen ihre Ernten
bezahlt wurden kauften Kleider Werkzeuge Vorräthe aller
Art deutscher Herkunft Der französische Handel aber verlor
die Fracht von sechs bis sieben Schiffen die Versorgung der
Kolonie mit französischen Waaren den Einfuhrzoll von acht
bis zehn Tausend Tonnen Zucker zu 40 Franken also
400000 Frcs welche die Zolleinkünfte M Hamburg
vermehrten Bezüglich des Zuckers haben wir keine Vor
rechte mehr aber es giebt immer noch solche bezüglich der
S de des Kaffees des Thees und der Mehrzahl der Waa
ren welche im Verkehr mit Indien und China vorkommen
Liest man die deutschen und englischen Blätter die uns jetzt
in unseren Anstrengungen für koloniale Ausdehnung ermu
tigen so ist es klar daß unsere Nachbaren beabsichti
gen uns den Ruhm zu lassen und für sich den Profit zu
nehmen

Sind die Verhältnisse der indochinesischen Kolonien
Frankreichs in der That so wie sie das Pariser Blatt dar

Nachdruck verboten

Aus der Jugendzeit
Von L Migula

Fortsetzung

Dreißigstes Kapitel
Celestens Brautglück

Anfang März reisten der Baron und seine Gemahlin
nach Wien um Celeste abzuholen und gleichzeitig an Ort
und Stelle die Ausstattung zu besorgen Aus die dringen
den Bitten des Bräutigams war die Hochzeit auf den
siebenundzwanzigsten März den zweiten Osterfeiertag fest
gesetzt Celeste hatte den Wunsch ausgesprochen die Eltern
möchten beide nach Wien kommen da Oskar seinen Vor
satz sie selbst nach Golzheim zu bringen nicht ausführen
und erst Ende des Monats einen kurzen Urlaub erhalten
lSnne Das junge Paar wollte keine Hochzeitsreise machen
Celeste fand das zu alltäglich Oskar hatte ein reizendes
kleines Landhaus in der wunderschönen Umgegend Wiens
gekauft dort sollte der Sommer verlebt werden am Fuße
des Galizienberges

Nach vierzehn Tagen kehrten sie zurück und das ge
müthliche friedliche Leben hatte ein Ende Nun war sie
wieder da die schöne Celeste unruhiger und launenhafter
wie je zuvor Die vielen Gesellschaften das aufreibende
Leben der großen Stadt hatten ihre Gesundheit angegriffen
Das ohnehin blasse zarte Gesicht war noch schmaler und
durchsichtiger geworden und um die großen unvergleichlich
schönen Augen lagen dunkle Schatten Aber dennoch gönnte
sie sich keine Ruhe so sehr die Baronin bat sie möge sich
schonen Sie machte und empfing täglich Besuche es war
ein förmliches Jagen nach Zerstreuung fast sah es aus
als fürchte sie das Alleinsein Sie erzählte viel von dem
Leben und Treiben der vornehmen Welt Wiens aber es
geschah mit einer Hast und Ueberstürzung die scharf mit
ihrer sonstigen nachlässigen Weise kontrastirte Sie hatte
sich sehr verändert in der kurzen Zeit nur zuweilen brach
ihre alte medisirende Art durch Wie eine glückliche Braut
sah sie nicht aus

Der Hochzeitstag rückte heran und der Gedanke mit

stellt so liegt die Schuld an der Unfähigkeit deS franzö
sischen Handels in jenen Gegenden mit den anderen Natio
nen zu konkurriren Daß die französischen Kaufleute dort
einen selbstverständlichen Vorsprung vor denen anderer Na
tionen schon durch ihre Beziehung und den erhöhten Schutz
haben den sie genießen ist sicher Da aber in Saigon es
fast keine französischen Kaufleute giebt sondern Wirthe Köche
und Friseure dieser Nationalität können auch keine großen
französischen Geschäfte dort existiren Die französische Ko

lonie in Nossi Be würde wenn die Erzählung des Schiffs
kapitäns richtig ist sich jedenfalls ungleich schlechter befinden
hätte Hamburger Kapital die gedrückten und verschuldeten
Zuckersieder nicht flott gemacht und der französische Besitz
daselbst ist was das Pariser Blatt übersieht dadurch im
Werth gestiegen Die Franzosen haben eine Reihe von
Eigenschaften verloren die ihre Vorfahren in die erste Reihe
der Kolonisatoren und Leiter des Welthandels stellten durch
kleinliche Chikane gegen die anderen Nationen würden sie
den Mangel dieser Eigenschaften nicht ersetzen

s Politische Tagesüberficht
Halle den 13 September

Vor Kurzen war das Gerücht verbreitet daß zwischen
unserem Kaiser und dem Kaiser von Rußland bei
dessen Rückreise von Dänemark eine Zusammenkunft
stattfinden sollte So weit wir in Erfahrung bringen
können ist davon eben so wenig die Rede wie von der an
geblich früher geplanten Zusammenkunft der beiden Monar
chen in Swinemünde im anderen Falle würden wohl
einige Vorbereitungen getroffen worden sein wovon aber
bisher nicht das Mindeste zu merken war

Wie wir bereits wiederholt mitgetheilt haben werden
das Kommunalsteuergesetz das Schuldotationsgesetz und das
Gesetz über Erhöhung der Beamtengehälter eine Hauptauf
gabe der nächsten preußischen Landtagssession bilden
Es liegt auf der Hand daß die großen finanziellen Auf
wendungen welche die Ausführung dieser Gesetze erfordern
aus den bereiten Mitteln nicht zu schaffen sind hat ja doch
das bekannte Verwendungsgesetz welches ähnliche Zwecke im
Auge hatte auch nur die Ueberweisung aus Reichsein
nahmen u dergl m im Auge gehabt Die Frage wie die
Kosten für die gedachten Gesetze zu beschaffen sind wird also
weiteren Erörterungen vorbehalten bleiben

Ueber den Grund weshalb die Grundsteinlegung
für das Reichstags Haus noch verschoben worden ist be
merkt die K Ztg der Kaiser habe gewünscht der Kron
prinz solle dabei zugegen sein und dieser war gerade ab
wesend zur Inspektion der Truppen in Süddeutschland

Mein Sohn bemerkte Kaiser Wilhelm scherzend bei dieser
j Gelegenheit wird im Reichstagsgebäude mehr als ich zu

Herrn von Randow und gerade bei dieser Gelegenheit wie
der zusammen zu treffen machte mich fast wahnsinnig Ich
zermarterte mein Hirn um einen Grund zu finden die
Baronin um einige Zeit um Urlaub zu bitten aber ich
sann vergeblich nach und ohne einen solchen Grund würde
es wunderlich erschienen sein wenn ich mich gerade in die
ser Zeit entfernt hätte Ich schrieb an Tante Agathe als
letzte Hoffnung und bat sie inständig mich doch in kürzester
Frist für einige Wochen zu wünschen es würde mir eine
unaussprechliche Wohlthat sein jetzt eine kurze Ruhezeit bei
ihr verleben zu dürfen Aber auch dieser letzte Ausweg
wurde mir versperrt Tante Agathe antwortete mir sie sei
genöthigt in diesen Tagen Familienangelegenheiten halber
zu verreisen So leid es ihr thue müsse sie doch für jetzt
auf meinen Besuch verzichten

Also nichts nichts sollte mir erspart werden ich mußte
den bittern Kelch leeren bis auf den letzten Tropfen Müde
und matt zum Sterben gab ich den Kampf auf und er
wartete resignirt mein Schicksal Ich lebte wie in einem
beängstigenden Traum Mechanisch gab ich meine Stunden
und besorgte die kleinen Obliegenheiten die ich der Baronin
abgenommen Ich lachte und scherzte wohl auch aber oft
erschrak ich selbst über den Klang meiner Stimme und wun
derte mich daß Niemand die Veränderung an mir bemerkte
Aber sie waren Alle zu sehr mit dem bevorstehenden Feste
beschäftigt

Am Ostersonnabend saß ich mit den kleinen Mädchen
im Glashaus und wand Kränze die bestimmt waren die
Kirche zu schmücken Odo war uns nachgekommen und
lehnte nun die Arme über die Brust gekreuzt an einem
Pfeiler mir gegenüber Eine Weile sah er schweigend zu
dann begann er

Wissen Sie Fräulein Magdalene daß ich mit An
fang des Sommersemesters nach Heidelberg gehe

Wirklich erstaunt fah ich zu ihm aus Von diesem
Projekt hatte ich noch nichts gehört

Nach Heidelberg fragte ich ungläubig
Jawohl nach Heidelberg in Ihre Heimath
Mein Gott wie ist denn das so schnell gekommen

und weshalb gerade dorthin

thun haben Der Kronprinz war indessen zur Zeit des
Zusammentrittes des Reichstages bekanntlich in Berlin wo
er dem Feste für die in Jschia Verunglückten beiwohnte
Der Reichstag ist zu schnell gegangen als daß die im
Prinzip genehmigte Grundsteinlegung zum Vollzug hätte
kommen können

In militärischen Kreisen hat die Verleihung des
schleswig holsteinschen Dragonerregiments Nr 13 an den
Prinzen Alexander von Hessen anläßlich des 50jähr
Militärdienstjubiläums desselben einen überaus erfreulichen
Eindruck gemacht Der Prinz wird in seiner neuen Charge
sich dem Gefolge des Kaisers bei den Manövern des
11 Armeekorps anschließen in demselben werden sich die
Könige von Sachsen Spanien und Serbien englische Prinzen
und der Kronprinz von Portugal so wie der Großherzog
von Hessen befinden Die Festtage der zweiten September
Hälfte werden die glänzendsten Veranstaltungen bringen

Von mehreren Seiten liegen in der Presse Meldungen
vor wonach vor einigen Tagen von der Kurie betreffs
der Frage inwieweit sie durch Erledigung der Dispen
sations Frage die Durchführung des jüngsten kirchen
politischen Gesetzes ermöglichen will versöhnliche Beschlüsse
gefaßt worden wären Die Richtigkeit dieser Mittheilungen
läßt sich vorderhand nicht feststellen

In der Reichstagssitzung vom 31 August kam folgendes
Schreiben zur Verlesung

Berlin 30 August 1883
Ew Hochwohlgeboren beehre ich mich unter Bezugnahme auf

das gefällige Schreiben vom 12 Februar d I zu benachrichtigen
daß laut einer Mittheilung des kömglich preußischen Herrn Ministers
des Jnnem in dem gegen die Reichstags Abgeordneten Frohme und
Geiser wegen Zuwiderhandelns gegen s 263 des Strafgesetzbuches an
hängigen Strafverfahren seitens des königlich preußischen Landgerichts
zu Frankfurt a M am 3V v Mon ein freisprechendes Urtheil er
gangen ist Ew Hochwohlgeboren darf ich ersuchen dem Reichstag
hiervon gefälligst Mittheilung machen zu wollen

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
v BötticherAn den Präsidenten des Reichstags

Herrn v Levetzow

Der Minister des Innern hat wie die Nat Ztg
schreibt den Reichskanzler falsch berichtet Nicht das Land
gericht sondern das Amtsgericht zu Frankfurt hat am
30 Juli die Herren Frohme und Geiser freigesprochen und
gegen dieses Urtheil hat die Staatsanwaltschaft am letzten
Tage vor Ablauf der gesetzlichen Frist Berufung angemeldet
Der Prozeß wird hiernach noch an das Landgericht gelangen
und erst mit dessen Spruch seinen Abschluß finden

Bei den Vorbereitungen für die Land tagswahlen
in Baden vollzieht sich in mehreren Wahlkreisen eine in
time Annäherung zwischen den Ultramontanen welche
sich dort katholische Volkspartei nennen und den Demo
kraten Man beruft sich dabei auf die Gemeinsamkeit

Das ist leicht erklärt Herr Aldenberg hat den
Onkel davon benachrichtigt daß er die Absicht habe sein
Examen zu machen folglich nicht in seiner Stellung bleiben
könne Da ich nun ja wohl alt genug bin der speziellen
vormundschaftlichen Aufsicht nicht mehr zu bedürfen hat
Onkel Golzheim mir seine Absicht kundgethan mich auf ir
gend ein Gymnasium zu schicken das ich möglichst schnell zu
absolviren habe um mich dann noch für einige Jahre dem
Studium der Wissenschaften und schönen Künste hingeben
zu können bis ich dermaleinst Golzheim sammt seiner schö
nen Rosa übernehmen könne Er war dabei so gütig mir
die Wahl des Ortes zu überlassen Daß sie auf Heidel
berg fiel trotzdem es ein hübsches Endchen entfernt ist
daran tragen Sie Schuld durch Ihre lebhaften Schil
derungen und so werde ich denn in acht Tagen dem kalten
Norden Valet sagen und Ihrer schönen sonnigen Heimath
zufliegen

Wie ein Blitz durchzuckte mich der Gedanke Wenn
er in Heidelberg mit Frau von Brühl zusammenträfe Ich
versenkte mich so in diese Vorstellung daß ich vergaß zu
antworten

Nun rief er endlich etwas ungeduldig was sagen
Sie dazu

Es ist sonderbar Odo, entgegnete ich nachdenlich
wie seltsam oft Menschen zusammenkommen die in meist

thörichtem Wahn eine Schranke zwischen sich errichtet haben
die unüberwindlich schien und die doch wie ein Kartenhaus
vom Schicksal umgeblasen wird weil sie natürlich zu ein
ander gehören

Sie sprechen in Räthseln weise Sphinx wie gehören
diese Betrachtungen in unser Gespräch

Ja so ich vergaß daß aber nein ich darf meine
Vermuthungen nicht aussprechen Die Folge wird zeigen
ob ich recht habe für jetzt lassen Sie mich schweigen über
eine Sache die möglicherweise nur in meiner Phantasie
Zusammenhang hat

Sie machen mich wirklich neugierig Wollen Sie
mir nicht die Räthsel lösen

Nein Odo überlassen Sie es der Zeit es ist nicht
meine Bestimmung ihnen über Verhältnisse Aufklärung zu



volksparteilicher Gesinnung und auf die Uebereinstim
mung in einzelnen namentlich in Steuer Fragen Die
Klerikalen welche in Baden ungleich stärker sind als die
Demokraten können auf das Bündniß ruhig eingehen da
sie es mit dem stillen Vorbehalt thun falls sie zur Macht
gelangen sollten mit den Demokraten nicht viel Federlesens
zu machen Sehr viel kurzsichtiger sind jedenfalls die letzte
ren welche sich als Vorspann für eine Partei hergeben
die in ihrem Wahlaufruf u A die Konsessionalisirnng dcs
gesammten Schulwesens forderte

Die Revolten in einzelnen Distrikten der iisterreis
chischen Monarchie sind immer noch nicht unterdrückt So
wird heute aus Agram telegraphisch gemeldet Starke
Militärabtheilungen sind in die Gegend von Glina und
Petriuia abgesandt worden um die Ruhe in den Ortschaften
wo dieselbe gestört ist wieder herzustellen

Nach einer der Pol Korr aus Rom zugehenden
Meldung ist in den Verhandlungen mit Frankreich be
züglich Aufhebung der Kapitulationen in Tunis ein Still
stand eingetreten Italien hat sowie Oesterreich Ungarn
und England der französischen Regierung auf deren dies
bezügliche Vorschläge einige Bemerkungen gemacht worauf
die Antwort noch aussteht

Dem Vernehmen nach hat der spanische Botschafter
in Paris Herzog von Fernan Nunez seine Demission erhal
ten wie die Agence Havas erfährt wäre dieselbe durch
das von spanischen Blättern verbreitete Gerücht herbeigeführt
daß der Botschafter s Z von den Umtrieben Zorillas in
Kenntniß gesetzt worden sei gleichwohl aber unterlassen habe
die spanische Regierung davon zu benachrichtigen

In England verfolgt man mit steigender Besorgniß
den Verlauf der Unterhandlungen zwischen dem französischen
Minister des Aeußern und dem chinesischen Gesandten
Vorgestern noch konnte der Figaro versichern daß keine
auswärtige Macht weder zu einer Vermittelung zwischen
Frankreich und China aufgefordert sei noch eine solche an
geboten habe jetzt wird dagegen aus London gemeldet daß
der britische Botschafter bei der französischen Republik seinen

Urlaub abbrechen und sich nach Paris begeben werde um
die Rolle eines Vermittlers zu übernehmen Der Pariser
Korrespondent der Nat Ztg berichtet mit Bezug auf diese
Nachricht

Paris 11 September Aus London wird telegra
phirt daß Lord Lyons in Folge einer gestern stattgehabten
Besprechung mit Lord Granville seinen Urlaub abkürze
und im Begriff stehe nach Paris zurückzukehren angeb
lich wegen der Absicht Englands seine guten Dienste be
hufs Feststellung der neuen Grenzen von Tongking und
sonstiger Einzelheiten anzubieten nachdem ein Einverständ

nis zwischen Frankreich und China erzielt wurde In
Betreff dieses Einverständnisses werden aber heute nur
ungünstige Nachrichten gemeldet die sich übrigens zumeist
darauf begründen daß allgemein die Meinung zur Gel
tung gelangt Challemel Lacour müsse durch eine geeig
netere Persönlichkeit ersetzt werden damit die Unterhand
lungen mit China Aussicht auf Erfolg haben könnten

Eine der englischen Admiralität aus Hongkong zuge
gangene Depesche sagt es befänden sich in Canton bereits
zwei englische Kriegsschiffe es sei nicht nöthig noch mehr
Kriegsschiffe dahin zu schicken das von Ausländern be
wohnte Quartier von Canton werde durch chinesische Trup
pen geschützt

Wie hoch die Pläne der Russen fliegen das er
kennt man von Neuem aus der nachfolgenden Zuschrift
welche der russische Fürst Obolenskoy der Kreuzztg aus
Neapel hat zugehen lassen Auch wir Russen wün
schen einen Krieg mit dem Jahrhunderte hindurch mit uns
befreundeten Deutschland keineswegs denn er würde für

geben die das Geheimniß Anderer sind und vielleicht nur
falsche Hoffnungen erwecken würden Lassen Sie uns lie
ber von anderen Dingen sprechen z B von dem ersten
Besuch den Baronesse Celeste bei Schönhausens gemacht
Sie haben ja Ihre Cousine begleitet

Odo hatte während ich sprach sinnend vor sich hin
gesehen als grüble er über den Sinn meiner Worte
nach Jetzt nahm er sich zusammen und entgegnete
trocken

Ja und damit hatte ich mir eine ordentliche Ruthe
aufgebunden Celeste war von imponirender Schweigsam
keit die auf ihre Umgebung förmlich beängstigend winkte
Dazu sah sie so blaß und elend aus daß es sogar mir
auffiel Ich begreife nicht wie man einiger amüsanten
Bälle wegen seine Gesundheit so auss Spiel setzen kann
Der arme Randow weiß nicht was es heißt eine ver
gnügungssüchtige Frau zu haben Ich gratnlire ihm zum
nächsten Winter die Augen werden ihm ausgehen Ich bin
neugierig ob er auch solch glückselige Bräutigams Miene
zeigt wie Celeste dann muß es ja ein kurioses Paar sein
Uebrigens kann er jeden Augenblick kommen der Wagen ist
vor einer Stunde nach Ernsdorf gefahren Ich werde
mich zum Empfang ins Schloß begeben denn jedenfalls
muß ich der Begrüßung beiwohnen Ich dachte Sie hätten
nun auch genug Kränze gewunden zur Verherrlichung des
für Sie doch keinesfalls freudigen Tages Ich begreife
Ihre Selbstüberwindung nicht Fräulein Magdalene Wie
können Sie so ruhig einem Ereigniß entgegensehen das Sie
aufs Tiefste

Still Odo um Gotteswillen rühren Sie nicht
daran wenn ich dies Leben überhaupt noch ertragen soll
unterbrach ich ihn heftig während mir die Thränen strom
weis aus den Augen stürzten

Erschrocken über diesen jähen Ausbruch eines Schmer
zes den ich bisher so sorgsam verborgen warf er sich vor
mir auf die Kniee und meine Hand an seine Lippen pres
send murmelte er flehend

Verzeihen Sie mir Magdalene ich dachte nicht
daran daß meine unbedachten Worte Sie schmerzen könnten

beide Theile verhängnißvoll sein Allein wir können unsere
vitalen Interessen im Orient nicht aufgeben Werfen Sie
doch einen Blick auf die Karte Bemerken Sie nicht daß
Rußland dieses kolossale Reich von 25 Millionen Quadrat
kilometer Flächeninhalt blos einen einzigen direkten Han
delsverbindungsweg mit den unermeßlichen Schätzen der
orientalischen und transatlantischen Welt besitzt den Bos
porus und daß sich dieser in den Händen eines anderen
Landes d r Türkei befindet wodurch unser Welthandel
vollständig gelähmt wird Nun frage ich Sie würden
Sie es als Hausbesitzer dulden daß sich der Schlüssel zu
Ihrer Hausthür in den Händen einer anderen Person be
fände Darum sind die Orientkriege Rußlands keine
Offensiv sondern Defensivkriege in denen es seine vitalsten
kommerziellen und politischen Rechte vertheidigt Aus die
sem Grunde wird sich auch jetzt Rußland falls diese wich
tigen Interessen durch die deutsche Politik bedroht werden
sollten trotz der schweren Opfer die es kosten wird mit
Entschlossenheit zum Kriege entscheiden Denken Sie sich
einen Schwerverwundeten dessen Rettung allein von einer
schmerzhaften Operation abhängt wird er es nicht vor
ziehen so unangenehm es sein mag sich derselben muthig
zu unterziehen als langsam aber sicher aN Blutvergiftung
zu Grunde zu gehen Mit solchen Gründen kann
man allerdings jeden Eroberungskrieg einen Defensivkrieg
nennen

Deutsches Reich
Berlin 12 September

Se Majestät der Kaiser kehrte gestern Nachmittag
mittelst Extrazuges von Neubabelsberg aus wieder nach
Berlin zurück und besuchte am Abend noch die Borstellung
im Opernhause Heute Vormittag ließ sich der Kaiser vom
Hofmarschall Grafen Perponcher und dem Geh Hofrath
Bork Vorträge halten empfing hierauf den nach Berlin
zurückgekehrten General Feldmarschall Grafen Moltke und
arbeitete sodann mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski
Mittags ertheilte der Kaiser dem Geschichtsmaler und Mit
gliede der Akademie der Künste Professor Bleibtreu welcher
dem Kaiser eine Skizze vorzulegen die Ehre hatte eine
Audienz und empfing darauf den Wirkl Geh Rath im
Hausministerium v Loeper zum Vortrage Nachmittags
unternahm der Kaiser eine Spazierfahrt Später erschien
der Erbgroßherzog von Baden im königlichen Palais um
nach seiner Rückkehr vom Manöver den Kaiser zu begrüßen

Am Abend wird der Kronprinz von Portugal dem Kaiser
noch vor seiner Abreise von Berlin einen Abschiedsbesuch
machen

Die Abwesenheit des Kaisers von Berlin wird
sich bis zur zweiten Oktoberwoche ausdehnen Ihre Majestät
die Kaiserin wird dann im November hier eintreffen und
erst gegen das Weihnachtsfest hin die gesammte kaiserliche
Familie hier vereint sein da erst um diese Zeit das kron
prinzliche Paar nach Berlm zurückkehrt

Se k k Hoheit der Kronprinz wird sich morgen
Vormittag vom Neuen Palais zu Wagen nach der Station
Großbeeren begeben und von dort aus nach Wittenberg
reisen wo derselbe um 10 Uhr 5 Minuten einzutreffen und
an der Lutherfeier theilzunehmen gedenkt zu welcher auch

der Prinz Albrecht aus Hannover dorthin kommt Von
Wittenberg aus reisen dann am Nachmittage der Kronprinz
und der Prinz Albrecht gemeinsam zu den Manövern nach
Merseburg weiter

Dem Kronprinzen von Portugal ist von dem
Kaiser der hohe Orden vom Schwarzen Adler mit dem
SQ ssutoir zu tragenden Großkreuz des Rothen Adler
Ordens verliehen worden Der Kronprinz hatte gestern
Nachmittag gemeinsam mit unserem Kronprinzen eine etwa

Bei Gott ich wollte Ihnen nicht wehe thun Ich wußte
nicht daß die Wunde noch immer blutet

Gehen Sie Odo, erwiderte ich leise ihm meine
Hand entziehend gehen Sie ins Schloß und mich über
lassen Sie meinem Schicksal

Einen traurigen Blick noch heftete er auf mich dann
erhob er sich gehorsam und verließ das Glashaus

Rosa und Gabriele hatten in einer ensernten Ecke ge
spielt und nichts von der eben erlebten Szene gesehen Ich
trocknete meine Thränen und rief sie herbei um sie ins
Schloß zu führen und dann noch einen Spaziergang zu machen

Die Luft war so lau und lind überall sproßten die
Gräser und an besonders geschützten Stellen blühten die
ersten Veilchen Ganz ausnahmsweise früh war der Früh
ling ins Land gezogen Als ich so langsam durch den
Park schritt mußte ich an den vorigen denken Wie köst
lich war er gewesen ach was lag Alles zwischen damals
und jetzt Mit den Blumen war mein Glück erblüht mit
ihnen war es verwelkt verdorrt Die Blumen kehrten
wieder mit Glanz und Dust mein Glück lag kalt und todt
im Grabe um nie mehr zu erwachen Mein Frühling
war vorüber vorüber

In Gedanken versunken hatte ich des Weges nicht ge
achtet auch nicht darauf daß die Sonne untergegangen
war und die Dunkelheit sich über die Erde ausgebreitet
Erst der Ton einer Menschenstimme führte mich in die
Wirklichkeit zurück

Ich blieb lauschend stehen Vor mir drängte sich eine
Gruppe dunkler Tannen eng zusammen mattweiß schimmerte

es durch die grünen Zweige es war das Denkmal auf dem
Grabe der schönen Wladislawa

Von dort her kamen die Laute Wie halb ersticktes
Schluchzen klang es und bei längerem Hinblicken gewahrte
ich eine zarte weibliche Gestalt an dem kleinen von Ephen
überwucherten Hügel

Unschwer erkannte ich Celeste und gespannt horchte
ich auf Noch nie hatte ich sie am Grabe ihrer
Mutter gesehen Was führte sie heut und zu dieser
Zeit an den traurigen Ort den selten eines Menschen Fuß
betrat

zweistündige Umfahrt durch die königlichen Gärten bei Pots
dam unternommen Abends 7 Uhr geleitete unser Kron
prinz seinen Gast mittelst Extrazuges von der Wildpark
station nach Berlin und hierselbft angelangt in die könig
liche Oper wo auch der Kaiser bereits anwesend war
Nach 9 Uhr begleitete der Kronprinz den Kronprinzen von
Portugal nach dem Schloß zurück und verabschiedete sich von
von demselben um sofort nach Potsdam zurückzukehren
Heute Vormittag begab sich der Konprinz von Portugal
einer Einladung des Kronprinzen folgend nach Potsdam
um in der dortigen Umgegend eine Pürschjagd abzuhalten
Am Nachmittage wird der Kronprinz von Portugal einer
Einladung der kronprinzlichen Herrschaften zum Diner nach
dem Neuen Palais entsprechen und nach Aufhebung der
Tafel dann wieder nach Berlin kommen Heute Abend
reist der Kronprinz Carl nach Stettin

Wie bereits mitgetheilt hat Prinz Alexander
von Hessen anläßlich seines fünfzigjährigen Dienstjubiläums
vom Kaiser ein Kabinetsschreiben erhalten Dasselbe lautet
nach der Darmst Ztg wie folgt

Durchlauchtiger Fürst freundlich lieber Vetterl Euer Groß
herzoglichen Hoheit gereicht es mir zum besonderen Vergnügen zu
der Feier des Tages an welchem Sie vor 20 Jahren Ihre an Ehren
und Auszeichnungen reiche militärische Dienstlaufbahn begannen
Meine herzlichsten und aufrichtigsten Glückwünsche auszusprechen
Es ist in der That eine warme Theilnahme die Ich für diese Feier
empfinde und der Ich iu Bethätigung Meiner Freundschaft und hohen
Werthschätzung für Euer Großherzogliche Hoheit weiteren Ausdruck
durch die Bitte gebe daß es Euer Großherzoglichen Hoheit gefallen
möge die Stelle als Chef des Schleswig Holsteinschen Dragoner
Regiments Nr 13 anzunehmen welches Ich dementsprechend ange
wiesen habe Wie es Mir eine Freude und Meiner Armee eine
Ehre sein wird Euer Großherzogliche Hoheit künftig in dieser Stellung
zu sehen so darf Ich auch erwarten daß das Regiment sich der ihm
hierdurch zu Theil werdenden Auszeichnung jederzeit würdig erweisen
wird Ich verbleibe mit den Gesinnungen unveränderlicher Freund
schaft Euer Großherzoglichen Hoheit freundwilliger Vetter

gez Wilhelm
Wie man der Köln Ztg mittheilt hat der

Kaiser 22 500 zu den Erneuerungskosten der östlichen
Thurmspitzen des Domes zu Trier und zur Umdeckung der
Dachflächen des Domes bewilligt

Gestern waren hier beunruhigende Gerüchte über
den Gesundheitszustand des Botschafters Fürsten Hohen
lohe verbreitet die von der Agence Havas nach Paris
gemeldet worden Nach von der Nat Ztg an kompeten
tester Quelle eingezogener Erkundigung find diese Gerüchte
zum Glück vollständig unwahr Der Botschafter welcher
vor ungefähr 14 Tagen Paris verlassen hat befindet sich
in bester Gesundheit auf seinen Gütern in Rußland und
gedenkt von dort sich in kürzester Zeit nach Wien zu bege
ben Im Oktober nach Beendigung seines Urlaubes wird
Fürst Hohenlohe auf seinen Posten nach Paris zurückkehren

Der Staatsanzeiger schreibt Die vcrwaltungs
seitig aus Anlaß des Unglücks auf dem Bahnhof
Steglitz eingeleitete Untersuchung ist abgeschlossen die ge
richtlichen Ermittelungen schweben noch Das Ergebniß bei
der wird demnächst vollständig zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht werden bis dahin dürfte sonach mit dem Urtheil
darüber ob auf welcher Seite und in welchem Grade
ein Verschulden bei dem traurigen Ereigniß mitgewirkt hat
zurückzuhalten sein

Posen 12 September Anläßlich der Sobieskifeier
fand heute Vormittags in den polnischen Kirchen Festgottes
dienst statt Nachmittags waren in mehreren Gärten vor
der Stadt Volksbelustigungen veranstaltet Abends findet
im polnischen Theater eine Soiree statt

Straßburg 11 September Gegenüber anders
lautenden Meldungen theilt die Frkf Ztg auf Grund
zuverlässiger Information mit daß bis zum heutigen Tage
eine Anklage wegen Landesoerraths gegen den Abgeordneten
Antoine Metz nicht eingeleitet wurde

Lautlos verharrte sie in der Stellung da klang ihre
Stimme herüber so weich so traurig wie ich sie nie
gehört

O Mutter Mutter weshalb ließest du mich zurück
bei den unbarmherzigen Menschen die das leidenschaftliche
Fühlen einer Menschenseele nicht verstehen die zuckende
Herzen achtlos mit Füßen treten Ach läg ich bei dir in
der kühlen Erde mir wäre wohl Aber ich muß leben
leben mit dem Tod im Herzen Fließt doch auch in
meinen Adern das Blut der Rudzinski die geboren
sind mit dem Fluch unglücklich zu sein und unglücklich
zu machen und auf meinem Leben liegt ja ein doppelter
Fluch

Sie warf sich mit gerungenen Händen schluchzend über
das Grab leise wendete ich mich ab Das also war
Celestens Brautglück Ich war tief erschüttert aber der
alte Groll stieg wieder in mir auf Weshalb wenn sie
selbst nicht glücklich sein konnte mußte sie auch das Glück
Anderer zerstören Mit frevelnder Hand hatte sie meinen
kurzen Liebestraum vernichtet ohne zu erwägen daß sie mir
das Herz damit brach Unbarmherzig nannte sie die Men
schen Hatte sie jemals Erbarmen gefühlt bei fremdem
Schmerz Nein sie verdiente kein Mitleid Mit schmerz
licher Genugthuung versenkte ich mich in die Vorstellung daß
es nur wohlverdiente Vergeltung sei Sie erntete was sie
gesäet Ich war so verbittert daß mir das Sündhafte
solcher Gedanken und Gefühle gar nicht zum Bewußt
sein kam

Als ich ins Schloß trat begegnete mir Odo
Haben sie meine Cousine nicht gesehen Randow

ist vor einer Stunde angekommen und wartet vergeblich auf
seine Braut die weder in ihren Zimmern noch sonst im
Schloß zu finden ist

Noch ehe ich antworten konnte erschien am Ende der
Allee Celestens hellgekleidete Gestalt Ich machte Odo auf
merksam und ging dann in mein Zimmer

Es geschah zum ersten Mal daß ich die Theestunde
vergaß und erst durch die Baronin an meine Pft cht erin
nert werden mußte

Fortsetzung folgt



Dresden 12 September Von den gestern vorge
nommenen 28 Ergänzungswahlen zum Landtag sind bis
jetzt 19 bekannt von den Gewählten gehören 11 der kon
servativen 3 der nationalliberalen 4 der Fortschrittspartei
an einer ist Socialdemokrat

Oesterreich
Wien 12 September Nach einem feierlichen Hoch

amte in der Stesanskirche hat der Kaiser heute Mittag
in Anwesenheit des Kronprinzen der Erzherzöge des Königs
von Spanien und des Bürgermeisters von Wien die Schluß
steinlegnng bei dem neuen Rathhause vorgenommen Der
Bürgermeister von Wien hielt eine der Feier entprechende
Ansprache an den Kaiser welche dieser mit der Versicherung
erwiderte daß ihm das Wohl der Stadt stets am Herzen
liege Nach der Schlußsteinlegung betrat der Kaiser die
Loggia und nahm die Huldigung der vor dem Rathhause
aufgestellten Genossenschaften entgegen Schließlich wurde
vom Kaiser die historische Ausstellung eröffnet

Wien 12 September Nachmittags In Beantwor
tung der Ansprache des Bürgermeisters bei der Legung des
Schlußsteins im neuen Rathhause sagte der Kaiser ferner
Möge der Friede den damals die Beharrlichkeit und der

Heldenmuth der Wiener Bürger im Verein mit thatkräftigen
und treuen Bundesgenossen mit Gottes Hilfe erfochten auch
fortan über dieser Stätte walten daß im Gebiete dieser
Stadt nur der friedliche Wettkampf der Bürger in Kunst
und Wissenschaft Handel und Gewerbe seinen Schauplatz
finde Mit innigen Wohlgefallen nehme ich die erneute Ver
sicherung der angestammten Treue und Liebe zu meinem
Hause und zum Vaterlande entgegen So tief gewurzelt wie
diese Liebe so tief ist auch meine Liebe zu den Bürgern zu
dieser Stadt zu meiner und der Meinigen Vaterstadt
Stürmische Hochrufe Mögen Sie fortfahren im neuen

Gebäude in reicher Sorgfalt und echtem Bürgersinn die
Verwaltung der Stadt zu pflegen und dieselbe einer gedeih
lichen Entwickelung zuzuführen dem ganzen Vaterlande zum
Ruhm und zum Segen des gesammten Staates Meine
vollste Theilnahme ist dieser Stadt zugewendet in der jeder
Bürger des Staates eine heimathliche Aufnahme findet
Seien Sie überzeugt daß dem Gedeihen der Stadt Wien
meine väterliche Fürsorge gewidmet bleibt Mit freudigem
Herzen will ich die Schlußsteinlegung vollziehen als Zeichen
meines fortdauernden Wohlwollens für meine geliebte Bürger
schaft für meine treue geliebte Stadt Wien Stürmischer
Jubel

Italien
Mailand 12 September Der König welcher mit

den Mitgliedern der königlichen Familie heute früh aus
Monza hier eingetroffen war hielt heute eine Revue über
eine Kavalleriedivision ab welcher auch die Königin zu
Wagen beiwohnte Heute Abend findet im Schlosse Monza
ein militärisches Diner statt zu welchem die Militärattaches
der fremden Mächte sowie die höheren Offiziere aller der
jenigen Korps geladen find welche an den großen Manövern
theilnehmen

Frankreich
Paris 12 September Der Ministerpräsident

Fmh hat dem Marineminister Pehron ein Telegramm
gesandt worin er den Tod des Admirals Pierre beklagt
und den Merineminister bittet der Wittwe das tiefe und
schmerzliche Beileid der Regierung auszudrücken Die Be
stattung wird morgen in Marseille stattfinden alle Truppen

der Garnison und das Geschwader werden die militärischen
Ehren erweisen

Provinzielles
Staßfurt 12 September Erkrankungsfälle unter

der Kinderwelt an Diphtheritis und Rachenbräune mehren
sich in erschreckender Weise und diese bösartigen Krankheiten
fordern viele Opfer Dieser Tage starben in einem Hause
drei schon ältere Kinder

Nordhausen 10 September Im Saale des Rie
senhauses fand heute Vormittag die jährliche Versammlung
der Kreis Synode für den Stavt und Landkreis Nordhausen
statt Die Synode wurde mit dem Gesänge Ein feste
Burg und einer markigen Anspräche des Herrn Superin
tendenten Haafe eröffnet Sämmtliche Mitglieder waren
anwesend In den Synodal Vorstand wurden wieder ge
wählt die Herren Pastor Gräger Justizrath Kosegarten
Oberlehrer Krenzlin Amtsgerichtsrath Silkrodt Zum Sy
nodalrechner wurde Herr Stadtrath Dornstein bestellt Das
Rechnungswesen der Synode und die Synodalkasfe befanden
sich in Ordnung so daß dem Rendanten Decharge ertheilt
wurde Der Etat balancirt mit 2456,51 Mk in Einnahme
und Ausgabe und zwar werden diese Gelder hauptsächlich
für die Kosten der Provinzial und Generalsynode und den
Pensionsfonds der evangelischen Geistlichen verwandt Hierauf
wird der übliche Bericht über die kirchlichen und sittlichen
Verhältnisse des Bezirks vom Vorsitzenden erstattet und
hierbei mit großer Wärme der hier stattgehabten Gustav
Adolph Feier sowie der Einrichtung einer Krankenpflege durch
evangelische Diakc nissinnen gedacht Von 1159 geborenen
Kindern wurden 94 getauft von 37 Kindern aus ge
mischten Ehen wurden 29 evangelisch Getraut wurden
77 pCt gestorben sind 767 Austritte aus der Landes
kirche find nicht vorgekommen wohl aber der Entritt zweier
Dissidenten Trau und Tausverweigerungen haben sehr
abgenommen aber der Kirchen und Abendmahlsbesuch hat
nicht zugenommen Die sittlichen Zustände boten nach An
sicht des Referenten kein erfreuliches Bild indem bei den
Verbrechen des Meineides Betrugs Diebstahls c leider
keine Abnahme zu verzeichnen auch viele Selbstmordfälle zu
konstatiren seien Hierauf wurden die von den kirchlichen
Oberbehörden zur Verhandlung gestellten Proponenda die
Vagabondenfrafte und die Lutherfeier verhandelt

Nordhausen 11 September Vor Kurzem wurde
berichtet daß die hiesige Stadtverordneten Versammlung auf
eine Petition der hiesigen Volksschullehrer eine Abänderung
und Aufbesserung zwei der mittleren Stufen der Gehalts
skala mit 9 gegen 8 Stimmen beschlossen hatte Bald dar
auf traf auf die auch an den Magistrat gerichtete Petition von
letzterem eine abschlägliche Antwort ein Es war nun zu
erwarten daß der Magistrat jenem Beschlusse der Stadtver
ordneten nicht beitreten werde und diese Erwartung täuschte
nicht Der Magistrat ließ eine Vorlage an die Stadtver
ordneten gelangen in welcher er das Bedürfniß der Aende
rung bei dem Ueberfluß an Elementarlehrern in Abrede
stellte die beschlossene Aenderung der Gehaltsskala als so
wenig ins Gewicht fallend bezeichnete daß sie füglich weg
fallen könne zumal sie eine dauernde Mehrbelastung der
Commune jährlich 1480 M im Gefolge habe Die be
dürftigen Lehrer würden wirksamer durch Beschäftigung an
der gewerblichen Fortbildungsschule 180 bis 600 M
durch die vom Staate und aus der hiesigen Kneiff Stiftung
600 in Summa gewährten außerordentlichen Unter

stützungen unterstützt Der Magistrat beantragte die Ange
legenheit entweder einer gemischten Kommission zur Weiter
führung der Sache zu übergeben oder den früheren Be
fchluß aufzuheben Letzterer Antrag des Magistrats wurde
in der gestrigen Sitzung der Stadtverordneten mit 16 gegen
10 Stimmen angenommen

Schönebeck 11 September Ende der vergangenen
Woche ereignete sich im Nachbarorte Biere ein recht betrü
bender Unfall Die sechsjährige Tochter des Arbeiters V
spielte in Abwesenheit ihrer Eltern wie man vermuthet
mit Streichhölzchen und Spiritus Der letztere gerieth in
Brand die Flammen ergriffen die Kleidung der Kleinen
welche so starke Brandwunden erlitt daß sie am anderen
Tage starb Bei dem Lutherfeste in Wittenberg wird
auch unsere Stadt nicht unvertreten bleiben da Herr
Auktions Commisfarius Aug Luther ein Nachkomme von
Luther s Bruder Jacob mit seinen Söhnen gegenwärtig
sein und sich am Festzuge u f w betheiligen wird

Vermischtes
Stolp 10 September Wie der Zeitung für Hin

terpommern mitgetheilt wird soll heute Morgen in Stolp
münde ungeheure Aufregung geherrscht haben die dadurch
hervorgerufen ist daß von über 30 gestern Abend zum He
ringsfang ausgelaufenen Fischerbooten heute Morgen nur
13 zurückkehrten Es soll in der verflossenen Nacht auf dem
Meere ein sehr heftiger Sturm gewüthet haben so daß Be
sorgnisse nicht ohne Berechtigung sind Das Lootsenamt zu
Stolpmünde hat nach mehreren Orten telegraphische Anfra
gen gerichtet ob die vermißten Boote vielleicht nach Rügen
walde c verschlagen sind doch war über die Resultate dieser
Recherchen bis jetzt nichts zu erfahren Das Auslaufen des
Rettungsbootes unterblieb weil nirgends aw Horizont die
Spur eines Bootes sich zeigte

Nachtrag Die Fischer sind sämmtlich gerettet
In einzelnen Trupps haben sie theils den Stocher theils
den Rügenwalder Hafen erreicht und dort Schutz vor dem
Unwetter gefunden

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

Baro
meter

wiii

Thermometer

nach

Lolsius ksanill

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

12 Sept 2 Nm 760,0 s 24,4 4 19,5 43 Nv zieml heit
8 Ab 760,0 4 18,3 4 14,6 68 N0 heiter

13 Sept 7 M 760,0 l 11 5 4 9,2 85 NW leicht bew

Ueberficht der Witterung
Der Luftdruck ist auf dem ganzen Gebiete ziemlich

gleichmäßig vertheilt im Norden ist derselbe am höchsten
und nimmt von dort aus sehr langsam nach Westen rascher

nach Südwesten hin ab Dieser Druckoertheilung ent
sprechend ist über Mitteleuropa schwache östliche Luftströmung
vorherrschend geworden Ueber Centraleuropa ist im Westen
trübes nebliges Wetter eingetreten dagegen im Osten ist
die Witterung vorwiegend heiter im östlichen Deutschland
wolkenlos In Süddeutschland ist etwas Regen gefallen
Die Temperatur ist in Deutschland außer im Nordosten
gestiegen und liegt jetzt vielfach über der normalen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halls
Berliner Börse vom 12 September

Fonds und Staats Papiere
Deutsche Reichs Anleihe 4
Tonsolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 1850 52 S3 62 4
Staats Schuldscheine 3
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 4
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4
Pommersche
Posensche neue
Sächsische

Posensche Rentenbriefe

Preußische do
do

do
do

do

102,20 B
103,20 bz
101,90 bzG
101,00 bz
99,00 bz
102,75 B
101,60 bzG
101,80 bz
101,20 V
101,30 G
100,90 G
100,80 G
101,20 B

Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Wn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Lldenburger 40 Thlr Loose P St

3

3 /z
3

101,25 E
81,30 B

132,20 V
97,25 bzB
126,00 B
127,10 B

28Mbz

Bom Staat erworbene Eisenbahnen
lisch Poseuer St Act 5

Mzdeburg Halberstädter B St Pr 3
Mederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer llt L do 3 /z

Ausländische Fonds

89,10 G
100,50 G
ab 164,60 bz
ab 101,60 bz
ab 214,90 B

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
i o Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1830

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Priim Anleihe de 1864

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do doPapittttnte

5 90,30 bzG
4 84,40 bz
4 /5 66,30 bz
4 66,80 bzG

313,90 bz
119,25 B
314,75 bz
103,40 bzG
93,75 bz

37,20 bz
93,20 bzG
72,40550bz
57,20 B
57,40 bzB
135,10 G
132,00 bzB
85,80 G
76,00 bzB
101,60 bz
74,10 bz
72 75 S

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Desfauer Pfandbriefe 5
Braunschw Han Hypothekenbriefe 4
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe 5
Krupp Obligationen rz 110 abg 5
Meininger Hypotheken Pfandbriefe 4 /s

do do 4Pomm Hypth Br I rz 120 5Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110 5
do V VI rz 100 1336 5
do rz 115 4do II rz 100Preuß Centr Pfandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1330 81 82 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 13721379

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aktien

104,50 B
102,00 B
106,00 G
111,00 G
101,20 B
93,25 bzG
103,25 bzG

111,00 bzB
103,25 G
109,60 bz
93,70 bzG
115,10 G
109,75 G
105,00 G
103,25 G
99,90 G
103,50 bzG
109,00 bzG
98,50 bzG
100,70 B
104,00 bzG
100,00 G

Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau G üben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhansen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

St
b

th j Z S

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

235,40 G
20,00 bzB
373,90 bz
117,40 bz
31,50 bzG
113,60 bzG
212,10 bzG
23,25 G
134,25 bzG
191,10 G
103,40 bz
40,80 bz
109,25 bzG
263,00 bz
83,70 bz
147,00 bz
126,40 bz
112,60 bzG
71,40 bz

335,25 bz
366,50 G
125,00 B
53,90 bz

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Ä rg ds

43,00 bzG
113,50 bzG
98,00 bzG
121,25 bzG
190,40 G
96,25 bzG
64 60 bzG

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt L, u L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb IÄ u L

do lätBerlin St II III u VI garCLln Mindener II Em 1353
do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar ö

Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr I it

do I it LMainz Ludwig 1831
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar I it L

do gar 3 V llt
do gar 4 /o llt H
do Em v 1379
do E v 1880Ostpreußische Südbahn L L

Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4

4V
4V

4V
4V
4V
4V
4V
4

4V
4

4

4V
4V
4V
4V
4V
4

4

4V
4

3V
4V
4V
4V
4

4 V

4V
4

4

Z

4V
4V
4V

102,90 G
104,60 bzG
102 90 bz
102,75 bzG
103,50 G

102,50 G
102,70 bzG
102,70 B
102,90 G
100,90 G

101,00 G
101,00 G
105,00 V
102,90 bz
103,00 V
102,80 bzG
105,25 B

100,50 G
102,50 G
98,50 bz
95,00 bzB
103,00 bzB
102,90 B
105,00 G
103,00 G

102,90 G
101,10 G

cn l02,75bz

102,00 B

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bauk Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Maadeburz Privatbank

s

5

5

4V
5

5

5

4

4

31,30 G
87,00 bzB
104,90 bzG
34,20 bzG
102,00 bzG
101,00 G
102,90 bz
79,00 V
101,00 bzB

116,90 bz
151,50 bzB
127,50 G
95,75 G
126,25 G
163,70 G
107,30 bzB
120,00 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkreddt Vank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Vr Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenbnrger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrtchshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Vergw Verein
Magdeburger Vaub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister k Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sudeuburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4V
4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

6

4

122,75 G
95,00 G
102,00 bzG
125,10 bzG
151,25 V
92,75 G

84,90 bz
31 00 bzG
132 50 bz
193,75 bzG
72,00 bzG
134,75 bzB
144,00 G
116,25 bzG
193,50 B

99,50 bzB
251,00 V
142,25 G
129,00 bzB
143,50 G
115,30 bzG
117,50 bzG
63,50 B
98,75 G
194,40 B
122,50 G
141,75 B
106,50 bz
99,75 G
71,50 G
114,60 G
193,25 B
123,00 B
98,00 bz

151,25 G
274,00 G
121,00 bzB
110,75 G
159,00 V

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W jlvO Fl
Petersburg jl00 S R

Wechsel
100 Fl
1 L Strl
100 Fr

3T 3V
8T 4

3T 3

3T 4

3W 6
170,75 bz
200,80 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Ausfische Banwoten per 100 Rubel

20,44 G
16,23 bz
4,21 G
31,00 bz
171,10 bz
201,95 bz



Zum Einzug Sr Majestät des Kaisers
am I S ds Mts

Bekanntmachung
Zur Aufrechterhaltung der Ordnung aus den von Sr Majestät zu passirenden

Straßen und Plätzen werden nachstehende Anordnungen getroffen

1 Verkehr auf dem Bahnhöfe
Der hiesige Personenbahnhof darf von 8 Uhr Vormittags bis Mittags 1 Uhr

sowohl von Fuhrwerk als auch von Fußgängern welche ohne dienstliche Funktionen sind
nur von der Delitzscherstraße aus resp durch das sogen Mann sche Gehöft betreten oder
verlassen werden

Fuhrwerke haben auf dem Hose deö letzteren zu halten und sich nach Absetzung der
Fahrgäste sofort wieder zu entfernen Ebenso nehmen auf diesem Hose die sonst auf dem
Bahnhofe stationirten Dienstmänner Aufstellung Die Reisenden haben ihren Weg jedoch
nicht früher als 20 Minuten vor der fahrplanmäßigen Abgangszeit eines Zuges zwischen
dem gedachten Gebäude und dem Postexpeditions Gebäude hindurch nach dem Perron der
Magdeburger Seite zu nehmen dürfen sich jedoch nicht aus diesem sondern nach Lösung
der Billets nur in den Wartesälen deren Fenster an der Thüringer Seite verschlossen
bleiben müssen aufhalten Letztere sowie der Bahnhof überhaupt sind nach Abgang der
betreffenden Züge sofort von sämmtlichen Personen die daselbst ohne dienstliche Beschäf
tigung verweilen zu verlassen

I Fahrverkehrveschriinknngen
g, Der Betrieb der Pferdebahn ist von Morgens 8 Uhr bis Mittags 1 Uhr

auf der Strecke von der Weiche in der Geiststraße bis zum Bahnhof einzustellen
b Der übrige Fahrverkehr ist

aus der Strecke von der Kreuzung der Krausenstraße mit der Straße am Steinthor
über Magdeburgerstraße und Leipzigerplatz bis zum Bahnhofe von 9

bis 11V2 Uhr
auf den übrigen von Sr Majestät passirten Straßen von 10 /z Uhr bis 1 Uhr

untersagt
Auch dürfen während der vorgenannten Zeiten in denjenigen Straßen welche in

Straßen des Festzuges einmünden keinerlei Fuhrwerke aufgestellt werden

3 Fußgängerverkehr
Derselbe hat sich nach der um 9 Uhr Vormittags erfolgten Spalierbildung soweit

nicht eine direkte Kreuzung der Straße durchaus nothwendig ist lediglich auf den Bürger
steigen zu bewegen Es ist daher darauf zu halten daß letztere nicht von Zuschauern
gesperrt werden auch wird das Gehen auf der rechte Seite der Straße dringend
empfohlen Bei einer vermeintlich nothwendigen Durchbrechung des gebildeten Spaliers
hat sich der Betreffende bei dem postenstehenden Polizeiexekutivbeamten oder einem durch
weißrothe Binden ausgezeichneten Spalier Ordner zu melden und nach dessen Anweisung
zu verfahren

Auch ist überhaupt den Mitgliedern der Feuerwehren und Turnvereine welche sich
zur Unterstützung der Polizeiorgane in dankenswerthester Weise der Behörde zur Dispo
sition gestellt haben und in Anerkennung der ihnen für die Zeit des Festzuges verliehenen
polizeilichen Qualität ebenfalls mit weiß rothen Binden versehen sein werden in allen von
denselben zur Aufrechterhaltung der Ordnung ergehenden Weisungen Folge zu leisten

Schließlich wird zur Durchführung der vorstehenden Anordnungen an den patrioti
schen Sinn der gesammten hiesigen Bürgerschaft appellirt und die Erwartung ausgesprochen
daß Jeder für sich mit zur Erhaltung der Ordnung und des Anstandes beitragen und den
Beweis liefern wird daß unsere Stadt nicht nur ein äußerlich emporblühendes sondern
zugleich ein innerlich starkes für Selbstverwaltung reifes Gemeinwesen ist

Halle a/S den 12 Seprember 1883 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Hiermit die ergebene Anzeige daß ich mein bisher durch Herrn H Baege unter

der Firma lüv geführte Geschäft ausgelöst und an Stelle dessen dem Herrn
großer Schlamm in Halle den Verkauf und das Lager übertragen habe und bitte ich
die Herren Abnehmer sich bei Bedarf direkt an Herrn Grünewald zu wenden

vomwial Lraiivrsi kotkewark

Auf obige Annonce bezugnehmend bitte ich um recht zahlreiche Aufträge und werde
stets bemüht sein dieselben prompt und pünktlich zu erledigen Achtungsvoll

gr Schlamm

Sie reimMenen Unterkleider
nach sind zu haben beiriwuw ünwia

Zinn
empfehle ich den Spalier bildenden Bereinen mitüoriabliiwo 5 7V

IS O ZV ZkO
ISMvt K Litt

Znr Kaiserumfahrt schönste Ausficht
von dem fliegenden Garten über dem neuen Saale Hierzu halte Plätze bereit Bors
dere uummerirte Sitzreihe a 1 50 F 2 Sitzreihe 1 erhöhter Stehplatz so 5

MvIIvr

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Baulichkeiten auf dem Marktplätze

zum Empfang Sr Majestät des Kaisers fällt der Wochenmarkt
am Sonnabend den 13 September er

ans nnd wird derselbe aus Freitag den 14 d Mts verlegt
Halle a S den 12 September 1883 Die Polizei VertMltNNjt

mMII M
aseubraten Entenbraten Gänsebraten Pflanmenknchen Apfel

nchen trockenen Kuchen c Hochs imit Pilsener Bier echtes
Exportbier echtes Berliner Weißbier Weizenlagerbier Empfehle
geehrten Korporationen c znm Versammeln mein

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht daß das städtische Zeihamt

Sonntag am 16 d Ms als am Tage des Einzugs
Sr Majestät des Kaisers in die Stadt

von bis 7 Uhr früh
Pfandscheine zur Einlösung von Pfändern entgegennehmen wird

Unter keinen Umständen aber kann und wird das Leihamt am genannten Tage noch
nach 7 Uhr früh Pfandscheine annehmen weil sonst wie dies entschieden stattfinden
muß die kassenmäßige Expedition der Pfandscheine und die ordnungsmäßige Ausgabe der
Pfandstücke bis zum Beginn der Einzugs Feierlichkeit nicht beendet werden kann

Das Publikum wird dringend ersucht sich hiernach zu richten

Halle a/S am 5 September 1883 Der Inspektor des Leihamts

Verein der Gsstmrlhe wn Halle a/S u Umgegend
Zur Spalier Bildung beim Einzüge Sr Majestät des Kaisers versammeln

sich die Gastwirthe auch Nichtmitgliedcr sowie die Herren Brauereibesitzer und
Weinhändler am Sonntag den 16 September Borm 8 Uhr im

am Leipziger Platz woselbst auch von Jedem sich am Spalier Betheiligenden die
Abzeichen resp Schleifen in Empfang zu nehmen sind

Um recht zahlreiche Betheiligung bittet der Vorstand
AI Die Bereinsmitglieder werden g ebeten die Bereinszeichen anzulegen

Ladung
1 Der Wehrmann Robert Max Weber

geboren am 27 November 1850 zu
Halle a/S und

2 der Ersatz Reservist 1 Klasse Knecht
Hermann Heinrich Ludwig Blanke
geboren am 28 Februar 1853 zu
Ammendorf

beide zur Zeit in unbekannter Abwesenheit
welchen zur Last gelegt wird

aä 1 ohne Erlaubniß der Militärbehörde
ausgewandert zu sein

aä 2 ausgewandert zu sein ohne von sei
ner bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige erstat
tet zu haben

Uebertretung gegen Z 360 des Strafgesetz
buches werden auf Anordnung des königlichen
Amtsgerichts Hierselbst auf den

15 Oktober 1883 Borm 11 Uhr
vor das königl Schöffengericht zu Halle a/S
Zimmer 21 zur Hauptverhandlung ge
laden

Auch bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
zur Hauptverhandlung geschritten und werden
die Angeklagten auf Grund der vom Bezirks
kommando gemäß 472 der Reichs Straf
prozeß Ordnung abgegebenen Erklärung ver
urtheilt werden

Halle a/S den 13 August 1883
Schmidt

Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Sonnabend den 15 d Mts Borm
von 10 Uhr ab versteigere ich Schulberg
Rr 8 zwangsweise

2 Kommoden 2 Sophas 2 Kleider
schränke 1 Glasschrank 2 Kücheu
schräuke 3 Tische 1 Bertiko
1 Spiegel 1 Huud Bernhardiner
1 gold Uhrkette 2 Ringe 2 Kutsch
geschirre u v a m

gegen Baarzahlnng
Gerichtsvollzieher in Halle a/S

Am Souuabeud deu 15 d M Nachm
2 Uhr versteigere ich große Brauhans
gasse 26 zwangsweise und bestimmt

2 Ballen Schürzenzeng 75 Stück
Concert Tücher 36 Stück Un
terhosen 18 Stück Unterjacken
Izweiriidrigen Wagen ISopha
Z Nähtische 1 Kleiderschrank
1 Wandnhr 1 Waschtisch Spie
gel Bilder c

gegen sofortige Bezahlung
Gerichtsvollzieher

Viwillv
Zum bevorstehenden Kaisertag empfehle

meine KW unübertrefflichen Vanille Zwie
backe mit Haselnuß Makronen und Chocolade
sowie sämmtliche Sorten Kuchenwaaren und
Theegebäcke von vorzüglichem Geschmack

Herreustratze 1

Schneider Kreide
in Herzsorm osserirt sehr billig

gr Ulrichstr 16

Große Auswahl in
Hüte n

billigste Preise
empfiehlt die Hut und
Mützenfabrik

7 Schülershos 7

Bestes Hamburger Stadt Schmalz
Ä A 60 z

Reines Pennsilv Petroleum a Ltr 20 z
empfehlen

Ott Sophienstr 8
5 alter Markt 2

Franzbranntwein mit Salz in chemischer
Lösung gegen Reißen Rheumatismus c

Franzbranntwein mit Ricinusöl die
Kopshaut reinigend und die Kopfschuppen
sogen Kopfflechten beseitigend

Klettenwurzelöl selbst bereitet sehr wirk
sam für den Haarwuchs

Leberthran selbst gereinigt empfiehlt
/t ÄÄeMSt Rannischestr 24

W 8 M
Berggasfe 3

Sonnabend deu 15 d M

früh s Uhr Wellfleisch Nachmittags und
Abends diverse Wurst und Suppe wozu
Obiger freundlichst einladet

Zum kaiserlichen Einzüge sind noch 4 Fen
ster zu vermiethen Zu erfragen

Berggasse 3

Virvus Sor os
Halle a S früh Ausstelluugsplatz

Heute Freitag 7 /z Uhr

Brillante
Abschieds Vorstellung
mit den großartigsten Piveen des Haupt
Repertoirs Osman Pascha vorgef von
Hrn Dir Herzog i I
vorgef v Fr Renz Stark Ben Aly ge
ritten von Fr Dir Herzog Die römi
schen Spiele von Herrn Carl Renz Jkas
rische Spiele ausges von Hrn Prof Leon
mit seinen 3 Söhnen Lord Byron ger
von Herrn Rob Renz Der englische
Jockey von Herrn Roberts Miß Ada
auf ungesatteltem Pferd Miß Perls auf
trabendem Pferd Mr Franconi in sei
nen Saltomortales zu Pferd Galopp Vol
tige zu Pferd von Herrn Hnmerstou
Auftreten sämmtlicher Clowns Alles
Nähere Plakate und Austragzettel

Die Beerdigung des Oberlehrer
findet Freitag den 14 September Nach
mittags 4 Uhr aus dem Neumarit Kirch
hofe vom Trauerhause Jägerplatz 17
aus statt

vio xu Lalle Ä 8
Für den Jnseratentheil verantwort

M Uhleman in Halle

im Waisenhaus Buchdruckers d Waisenhaus w Hall a d S iHwzu in BMag, Z
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